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Stadt Paderborn

lmTaderqlellgebiel: I)kLr Ho/tstogt (1. ), uild AatLdio \\'dnuke 0.) 1om \tceinFretL*)c do patler aläüt.ten Ute Röt1et dn lttodd! .lic a,
te \la$skußr. Fih rlia rcrc \lasskuns erltiel ren sie von L;t,. Röder Ai. FördeEilsog der Nil\.StiJtung. 
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Frühe Spitzenleistung
Jreunde der Padenlvlit Geld von der NRW-stiftung soll im paderquellgebiet eine neue

wasserkunst entstehen. Die alte r,var seinerzeit eine technisclie piönierleistung
\ion l{us-He!ilann lgges

lPaderborn. Schon vot 500
Iahrel rvrr nrn in Paderborn
inn)vativl lvlit der sogendnn-
ter WasserkuDst schnf n1.Ir tüt
damalige Ve|hältnisse eine
vllllig neue An der lvasseG
versorgur€I. Das Prinzip, per
wasserfadund Zvlinderl)ruck
adzubauen, um das Nass der
Ilijfllepader ir die Htthe zu
pumpen, diente bis ii] die t\1it-
te des 19. lehrhuDLlens il.
VersorguDg der llrunDen
(,,Künrpe"), von denen heure
noch drii erhalten sind. \lxt
rlon holte! si.h die Nlen"
scher ihr Wasse. ir Eilrern.

Daraü erinnern tr,ill eill
Proiekt der ,.Freutde der Pa-
der", das nun titanziell gesi-
chen ist: llre Ritder, Mitglied
im Vorstaod di. NnW"Stil:
t!ng, übeagdl) eioe FtlrderrJ-
sagc tiL)er brs zu 410.00{} Eorc
an Cldrdia !\rarnecke und
Dietr HonvePogr, die lniri-
atorn d.s 2()l: geüründelen
und inzwis(hen 6,{ I{,tglieder
umtassetrdeo Vereins. 40,00(l
Euro si!.i S.r.rticrti fitr iedeo
Slerder-fu(r, drr ller V.l-
cin fi.h dri Projekl blkonrt,
sollen rveitere bis /u 20,{100
Eurl) lließen. Ute tttldelr,,Die
Ftirderurg f:tllr uns lei(ht. r'cil
es sich lrier um ein ehren,
antliche\ Erga{em$t hai-
delt, dds kllturelle tJesotd€r-
heiten na.hhaltig wieder er,
lebbar machel will."

Die Freutde der Pader ha-

a l)ie slidtischa ,,lv.sser-
kust" llde dx!1N {ordc
erstmnls l52l eß!.ähnt-
. l)amit [ehiill sie ru detr
dltesten lr!üp[ebi'wer;iail
Deut$chldIds,
a l!.1it den Prilnpenhäu,
geol der,,Jesriten"- uild
,.Kdpürirler'1\\tnssetkuns,
die in den lli2iier lährcr
etrenialls im Paderquell,
get)iet etrichtet lyorden
sind, p.ägten zahltiche
öilinrliche Laufbru nnen
(,,Künlpe") das Erschei,

rungsl)ild d.r Stadt.
a Diaic wnrd) durch eio
ilntef i(lis(hes wasscrlci,
iurgs$!x1enl mitiiDxIdcr
vcrbunden,
a In diesen tntralen
Wäss.üehil:tertr ilcllte di.
Stddt ihren lJiiriaern über
300 lahre Trink", llroü.h,
oder Nutzw!sset, dtwn
zIm l]icrbrdüen, /ur Vea-
fhgoig,
a Das Was$er r!utde al)et
auch zur llraldprä!€ntioo
qenutzt.

bauct /tr lassdn. Dililr will
Dnch 

^rgiber 
des Vcrsjnt dii

Fir fia l.{tdiüf gegen L,ind.'clic'
\e! lihaes rorlilD, K,lnplct-
tien werdeu soll die an die his,
torisahcn Cegel)enhe;t.r ar.
gelehnte Szeilcrir dxr.h eine
Kolberpnnrpe. Darnir rvill man
n;cht rsr die hislorische r\(
der \'YasseNehorguilg an,
schaulich nrachen, .ondern
noch dds iDZwi{.hgr unrer
Denkrnalschtru {ehfnde l,i-
derquellg.biet weiter auhyer-
ten, ll('mentan eainrett in
Oft und Slelle rila (inc Srd!-
maucr, einige llinreei$sch;ldü
uncl {i[('lq(,dill1iftl dn die
t'llihare wasserkunsr.

ln der llähe
der neuen
Jtadünuseumr

luilebfit.r irl der Ndihhdu
in dds ,'rr,iell ,.lrltrss,isd"
s.hatt |Ador", tit/r i{rhot
iluah iioa l{erarorietung do'
1\1aspcr6p149t, Syrlxitiect:
lcktc arh'ii nut sich zuden,
rve!n d$ Slrdtmurcum in diF
heurige Cileric dn 

^bdhiri|h(fl riehr, Pi. uene \{.5ser-
l(unil wliri ddnn in !nnlit,
Itlhrrer N:ih..

Di. Nliw-Sriäung Nattrr-
sahu7 HeitrnF u[d Kil]trr-
pfiegc wurde 1936 gegrti.det
utrd hnt bishcr 2,600 Notur-
!rd Killtrryroiekre grlhd.d.

Modell:tlbqltddünd Ztlinler soll \{as:er in drcn kleinen,,Ktuup,,
pputnpr *mlu, rcn lat cs ablnu.lt. (a^n( r.!ir\fri!rr,^rr\f ii

ben sich vorgelommen, his Wasserrides nlt ein{nl
lilnt Weltsassertac am :2, L)urchmesset von danlals riet
Nlärz 2017 in der Srelle des al- l\{eteilt tir reles (mh kndpp
len, eg'a ltls(l al)gebaüten drei lve(,r nur(:tntsser)

Vor 500 ,ahren erstmals erwähnt


